
Verordnung der Landesregierung vom …….. , mit der der Anpassungsfaktor des Tiroler 
Mindestsicherungsgesetzes für das Jahr 2023 festgesetzt wird 

Aufgrund des § 9 Abs. 2 des Tiroler Mindestsicherungsgesetzes, LGBl. Nr. 99/2010, zuletzt geändert 
durch das Gesetz LGBl. Nr. 205/2021, wird verordnet: 

§ 1 

Anpassungsfaktor 

Der Anpassungsfaktor für das Jahr 2023 wird mit 1,0774 festgesetzt. Der für dieses Jahr geltende 
Ausgangsbetrag nach § 9 Abs. 1 des Tiroler Mindestsicherungsgesetzes beträgt sohin 1.053,64,-  Euro. 

§ 2 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2023 in Kraft. 

  



Erläuternde Bemerkungen 

zum Entwurf einer Verordnung, mit der der Anpassungsfaktor für das Jahr 2023 festgesetzt wird 

Zu § 1 (Anpassungsfaktor): 

Die Hilfe zur Sicherung des Lebensunterhaltes besteht in der Gewährung pauschalierter, monatlicher 
Geldleistungen – den sogenannten Mindestsätzen.  

Nach § 9 Abs. 1 des Tiroler Mindestsicherungsgesetzes beträgt der Ausgangsbetrag für die Bemessung der 
Mindestsätze nach § 5 leg. cit. für das Kalenderjahr 2010 744,01 Euro. 

§ 9 Abs. 2 Tiroler Mindestsicherungsgesetz sieht vor, dass die Landesregierung für jedes folgende 
Kalenderjahr unter Bedachtnahme auf die Erhöhung des Ausgleichszulagenrichtsatzes durch Verordnung 
einen Anpassungsfaktor festzusetzen hat. Dies ist zuletzt mit Verordnung der Landesregierung vom 
16.12.2021, LGBl. Nr. 197/2021 erfolgt.  

Der Bund hat im Pensionsanpassungsgesetz 2023 – PAG 2023 (BGBl. I Nr. 175/2022) den 
Anpassungsfaktor für die Erhöhung des Ausgleichszulagenrichtsatzes des Allgemeinen 
Sozialversicherungsgesetzes (ASVG) für das Jahr 2023 mit 1,058 zuzüglich eines Pauschalbetrags von 
EUR 20,- festgesetzt.  
 

Demgemäß wird der Anpassungsfaktor für die Bestimmung des Ausgangsbetrages des Tiroler 
Mindestsicherungsgesetzes für das Jahr 2023 mit 1,0774 festgesetzt. 
 

Der Ausgangsbetrag für die Bemessung der Mindestsätze des Tiroler Mindestsicherungsgesetzes ergibt sich 
durch Multiplikation des Ausgangsbetrages für das vorangegangene Kalenderjahr mit dem 
Anpassungsfaktor zuzüglich des Pauschalbetrags. Der Ausgangsbetrag erhöht sich somit für das 
Kalenderjahr 2023 von EUR 977,94 auf EUR 1.053,64. 

 
Bei gleichbleibender Zahl der Mindestsicherungsbezieher bewirkt die Anpassung des Ausgangsbetrags 

eine Mehrbelastung von ca. EUR 2.100.000,- wobei auf die Gemeinden ein Anteil von 35 % entfällt. Diese 

Mehraufwendungen finden im bestehenden Budget Deckung.  

Die sich aus dem Ausgangsbetrag ergebenden Mindestsätze sowie die weiteren im Tiroler 
Mindestsicherungsgesetz als Hundertsätze an den Ausgangsbetrag angepassten Beträge werden als Anlage 
zu dieser Verordnung kundgemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anlage 
 

Mindestsätze und sonstige Beträge ab 1. Jänner 2023, die sich aus dem für das Jahr 2023 geltenden 
Ausgangsbetrag nach § 9 Tiroler Mindestsicherungsgesetz ergeben: 
 

 1. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit a TMSG  ............................... 790,23 Euro; 

 2. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit b Z1 TMSG  ......................... 790,23 Euro; 

 3. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit b Z2 TMSG  ......................... 592,67 Euro; 

 4. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit c TMSG  ............................... 790,23 Euro; 

 5. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit d TMSG  .............................. 592,67 Euro; 

 6. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit e Z1 TMSG  ......................... 592,67 Euro; 

 7. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit e Z2 TMSG  ......................... 395,12 Euro; 

 8. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit e Z3 aa TMSG  ..................... 260,78 Euro; 

 9. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit e Z3 bb TMSG  .................... 239,70 Euro; 

 10. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit e Z3 cc TMSG  ..................... 158,05 Euro; 

 11. Mindestsatz nach § 5 Abs. 2 lit e Z3 dd TMSG  .................... 126,44 Euro; 

 12. Sonderzahlung nach § 5 Abs. 3 TMSG  ..................................  94,83 Euro; 

 13. Taschengeld nach § 5 Abs. 4 TMSG  ..................................... 168,58 Euro; 

 14. Maximaler Zuschuss nach § 11 Abs. 1 TMSG  ...................... 790,23 Euro; 

 15. Maximale monatliche Zusatzleistung 

 nach § 14 Abs. 1 lit. a Z1 TMSG  ........................................... 158,05 Euro; 

 16. Maximale einmalige jährliche Zusatzleistung 

 nach § 14 Abs. 1 lit. a Z2 TMSG  ....................................... 1.896,55 Euro; 

 17. Freibetrag nach § 15 Abs. 3 lit. a TMSG  ............................... 316,09 Euro; 

 18. Freibetrag nach § 15 Abs. 3 lit. b TMSG  .............................. 316,09 Euro; 

 19. Verringerter Freibetrag nach § 15 Abs. 3 lit. b TMSG  .......... 237,07 Euro; 

 20. Freibetrag nach § 15 Abs. 3 lit. c TMSG  ............................... 158,05 Euro; 

 21. Verringerter Freibetrag nach § 15 Abs. 3 lit. c TMSG  .......... 123,80 Euro; 

 22. Freibetrag nach § 15 Abs. 5 lit. e TMSG 

 für Grundleistungen    .......................................................... 5.268,20 Euro; 

 23. Freibetrag nach § 15 Abs. 5 lit. e TMSG 

 für Zusatzleistungen   .......................................................... 2.107,28 Euro. 

 

 

 

 


